
aaaaaaaa€aaa

Jahrgang 13 · Ausgabe Nr. 10 · Tag der Ausgabe: Mittwoch, 24.10.2007

AMTLICHER TEIL

Amtsblatt für die Gemeinde Wünschendorf / Elster     124. Oktober 2007

ENDE AMTLICHER TEIL

Die Gemeindeverwaltung Wünschendorf hatte durch einen
Gutachter Untersuchungen an der oben genannten Brücke
durchführen lassen. Es sollte geprüft werden, ob die Fußgän-
gerbrücke über die Weida sanierbar ist. Im Ergebnis dieser
Untersuchung wurde festgestellt, dass das Bauwerk einsturz-
gefährdet ist. Aus diesem Grund wurde die Brücke auf Anraten
des Gutachters mit sofortiger Wirkung am 12.10.2007 für
jeglichen Verkehr gesperrt. Wir bitten alle Einwohner um
Verständnis.

J. Auer, Bürgermeister

02/07 1. Die Verbandsversammlung bestätigt die in der Globalbe-
rechnung vorgeschlagenen und begründeten Ermessensentschei-
dungen, insbesondere auch die zum Prognosezeitraum und macht
sich die dort vorgeschlagenen Ermessensentscheidungen zu Eigen.

2. Die Verbandsversammlung beschließt die Beitrags- und
 Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung (BGS-EWS) des
Zweckverbandes Wasser/Abwasser “Mittleres Elstertal“.

65/07 Die Verbandsversammlung beschließt das beiliegende
Beitragseinzugsprogramm im Bereich Abwasser für das Jahr 2007
des Zweckverbandes Wasser/Abwasser “Mittleres Elstertal“.

58/07 Die Verbandsversammlung beschließt:
1. Die mit Beschluss Nr. 01/07 festgelegte Gesamthöhe der

Investitionen des Zweckverbandes Wasser/Abwasser “Mittleres
Elstertal“ für den 11-jährigen Zeitraum der Jahre 2007-2017 wird
um die Überhangmittel aus dem Jahr 2006 in Höhe von 4.768 T€
im Bereich Trinkwasser und in Höhe von 1.990 T€ auf 120.128 T€
im Bereich Abwasser erhöht.

2. Die Gesamthöhe der Investitionen des Zweckverbandes
Wasser/Abwasser “Mittleres Elstertal“ für den Zeitraum 2007-2017
im Bereich Abwasser wird auf den Zeitraum 2007-2014 mit 91.313
T€ und auf den Zeitraum 2015-2017 mit 28.815 T€ aufgeteilt.

Die Anlagen liegen zur Einsichtnahme in der Geschäftsstelle
Zweckverbandes Wasser/Abwasser “Mittleres Elstertal“, Gaswerk-
straße 10 in 07546 Gera während der üblichen Dienststunden aus.

Mitteilung

Beschlüsse der Verbandsversammlung
des Zweckverbandes Wasser / Abwasser

„Mittleres Elstertal“
vom 26. September 2007

Wichtige Information zur Sperrung der
Fußgängerbrücke über die Weida!

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Beschlussfassung zur Übernahme der neuen Mustersatzung
3. Beschlussfassung zur Verlängerung des bestehenden

Jagdpachtvertrages
4. Wahl des Jagdvorstandes
5. Verschiedenes

Notvorstand, Bürgermeister Wünschendorf

Einladung Jagdgenossenschaft Mosen
am 23.11.2007 um 19.00 Uhr, Kulturraum Mosen

74/07 Der Verbandsausschuss beschließt die Bewilligung einer
überplanmäßigen Ausgabe im Vermögensplan 2007 für die Inve-
stitionsmaßnahme Anschluss Erlbachtal (Thieschitz / Rubitz /
Kraftsdorf) in Höhe von 205,0 T€ (brutto) zu Lasten der Investiti-
onsmaßnahme Mischwassersammler Scherperstraße / Am Zoitz-
berg in Gera.
Die Anlagen liegen zur Einsichtnahme in der Geschäftsstelle des
Zweckverbandes Wasser/Abwasser “Mittleres Elstertal“, Gaswerk-
straße 10 in 07546 Gera während der üblichen Dienststunden aus.

Mitteilung

Beschluss der Verbandsausschusssitzung
des Zweckverbandes Wasser / Abwasser

„Mittleres Elstertal“
vom 26. September 2007
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Mitteilung des Friedhofsamtes

Betreten der Urnengemeinschaftsanlage
Wiederholt musste festgestellt werden, dass Besucher des
Friedhofes die Grünfläche der Urnengemeinschaftsanlage be-
treten. Das Betreten dieser Anlage ist nur bei einer Beisetzung
gestattet. Hier angebrachte Verbotsschilder werden oft ignoriert.
In dieser Anlage sind Verstorbene beigesetzt und es entspricht
nicht dem Wesen einer Gemeinschaftsanlage, auf dieser herum
zu laufen.
Wir möchten auch nochmals darauf aufmerksam machen, das
das Ablegen von Blumen und Gestecken nur vor dem Gedenk-
stein oder denn extra dafür angefertigten Vasenplatten gestattet
ist (zwei weitere Platten zum Einstecken von Blumentulpen
wurden noch in Auftrag gegeben).
Alle Vasen auf der Rasenfläche oder aus der Randrabatte,
sowie alle Vasen aus Glas oder Porzellan, werden entfernt.
Um der Bestimmung einer Gemeinschaftsanlage zu entspre-
chen und die Randrabatte zu schützen, bitten wir alle Besucher
sich an diese Vorschriften zu halten.
Die Gemeinschafsanlage ist keine Einzelgrabstätte, bei welcher
der Nutzungsberechtigte nach eigenem Ermessen Blumen
ablegen oder pflanzen kann.

An alle Wünschendorfer Vereine und Unternehmer

Veranstaltungskalender
Die Gemeindeverwaltung Wünschendorf/Elster möchte auch
für das Jahr 2008 wieder einen Veranstaltungskalender
gestalten, worin alle Aktivitäten in und um Wünschendorf
dargestellt werden sollen.

Für dieses Vorhaben benötigen wir wieder Ihre Unterstützung.
Melden Sie uns Ihre geplanten Veranstaltungen für das Jahr
2008 bis zum 30. November 2007.

Gemeindeverwaltung Wünschendorf, Poststraße 8,
Telefon: 036603 87073, Fax: 036603 88246 oder per Mail an
gemeinde@wuenschendorf.de

Mitteilung der Ordnungsbehörde

Informationen zu Hochwasserständen an
„Weida“ und „Elster“
Die Hochwassersituation vor zwei Wochen möchten wir noch-
mals zum Anlass nehmen, die Bürger auf einige wichtige Fakten
hinzuweisen. Im Fall einer Hochwassergefahr informieren Sie
sich laufend über die aktuelle Hochwasserlage über die Ge-
meindeverwaltung, das LRA Greiz oder bei Extremhochwas-
serlagen auch über die Videotexttafel der Fernsehsender.
Ab Alarmstufe I ist ebenfalls eine Technische Einsatzleitung in
der Feuerwehr eingerichtet.
Diese ist über die Telefon-Nummer 88222 zu erreichen.

Treffen Sie rechtzeitig persönliche Vorkehrungen, wie z.B.:
- räumen Sie frühzeitig Ihre Keller,
- sorgen Sie dafür, dass der Strom in eventuell überfluteten

Räumen abgeschaltet wird,
- schützen Sie Heizungsanlagen, sichern Sie Oeltanks,
- entfernen Sie Behälter, die umweltgefährliche Substanzen

enthalten,
- bringen Sie PKW`s oder andere Fahrzeuge aus gefährdeten

Garagen oder Stellplätzen an höher gelegene Standorte,
- denken Sie an Ihre Tiere, die auf irgendeiner Wiese stehen
- sorgen Sie für ausreichend Verpflegung und Getränke (für

mehrere Tage).

Für all diese Vorkehrungen informieren Sie sich in der Broschüre
“Für den Notfall vorgesorgt“, welche Sie in der Gemeindever-
waltung kostenlos erhalten können.
Bedenken Sie, dass bei Hochwasser Brücken und Straßen
gesperrt werden können und diese nicht mehr passierbar sind
(§ 89 Thüringer Wassergesetz).
Berücksichtigen Sie bitte auch, dass die Feuerwehr bei Hoch-
wasser nicht nur Keller leer pumpen kann. Sie kann nur in
Ausnahmefällen helfen. Die Feuerwehr und andere Hilfsorga-
nisationen brauchen ihre Ausrüstungen für Notfälle und können
sie nicht verleihen. Die Feuerwehr stellt grundsätzlich keine
Pumpen zur Verfügung.

Bürger, die in Hochwasser gefährdeten Bereichen wohnen
haben eigenverantwortlich Vorsorge zu treffen. Sie sind für
eine ausreichende persönliche Grundausstattung selbst ver-
antwortlich. Dazu gehören Pumpen, Schaufeln, Sand und
Sandsäcke.
Nach eigenen Überprüfungen musste allerdings festgestellt
werden, dass Sandsäcke weder in Baumärkten, noch in Bau-
stoffzentren erhältlich sind. Diese werden nur über bestimmte
Firmen vertrieben und nicht in kleineren Mengen abgegeben.
Aus diesem Grund gibt die Gemeinde Wünschendorf allen
Bürgern die Möglichkeit, Sandsäcke bei der Gemeinde bestellen
zu können. Die Gemeinde sammelt alle abgegebenen Bestel-
lungen (von kleineren Mengen) und reicht eine Gesamtbestellung
an die entsprechende Firma weiter.
Nach Erhalt der Sandsäcke werden diese an die einzelnen
Besteller ausgegeben. Der Preis pro Sandsack beträgt ca.
0,20 bis 0,40 Euro (der Preis richtet sich nach der Höhe der
Bestellmenge).

Die Bestellungen für Sandsäcke sind bis spätestens
30.11.2007 bei der Gemeindeverwaltung, Ordnungsbehörde,
abzugeben.

Bestellformulare sind in der Gemeindeverwaltung erhältlich
oder über www.wuenschendorf.de Rubrik Rathaus - Aktuelles
als PDF-Datei abrufbar.

Nächster Blutspendetermin

Donnerstag, 22.11.2007
von 15.00 bis 18.30 Uhr
im Kommunikationszentrum Wünschendorf,
Poststraße 7

Martinstag in Wünschendorf
Zur Martinstagfeier am Freitag, 09. November 2007,

laden die Gebrüder-Grimm-Grundschule Wünschendorf und die
evangelische Kirchgemeinde alle Kinder, Eltern, Großeltern und

Interessierte herzlich ein.
Die Feier beginnt um 18:00 Uhr in der Veitskirche

mit einem kleinen Martinsspiel.
Anschließend geht der Fackelumzug zur Grundschule.

Dort gibt es Würstchen zum Grillen am Lagerfeuer und Getränke
zu kaufen. Die Spenden kommen in diesem Jahr dem

Kinderschutzdienst Greiz zugute.

Lehrer und Erzieher der Gebrüder-Grimm-Grundschule Wünschendorf
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Gottesdienstordnung
Fr 26.10. 19.00 St. Veit Gottesdienst

So 28.10. 21. Sonntag nach Trinitatis
08.30 St. Nicolai Gottesdienst
10.00 St. Veit Gottesdienst
17.00 St. Veit Kirchweihfestgottesdienst

Di 30.10. 19.00 Großdraxdorf Gottesdienst mit GKR-Wahl
Mi 31.10 10.00 St. Veit Gottesdienst mit GKR-Wahl

13.30 Untitz Gottesdienst mit GKR-Wahl
Fr 02.11. 19.00 St. Veit Gottesdienst

So 04.11. 22. Sonntag nach Trinitatis
08.30 St.Peter+Paul Kirchweihgottesdienst + GKR-Wahl
10.00 St. Veit Gottesdienst
17.00 St. Marien Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Fr 09.11. 18.00 St. Veit Martinsandacht mit anschl.
Lichterprozession

So 11.11. Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
08.30 Letzendorf Kirchweihfestgottesdienst +

GKR-Wahl
10.00 St. Veit Gottesdienst Eröffnung der

Friedensdekade
14.00 St. Nicolai Kirchweihfestgottesdienst +

GKR-Wahl
17.00 St. Marien Gottesdienst

Mo 12.11. 12.00 St. Veit Friedensgebet
Di 13.11. 12.00 St. Veit Friedensgebet
Mi 14.11. 12.00 St. Veit Friedensgebet
Do 15.11. 12.00 St. Veit Friedensgebet
Fr 16.11. 12.00 St. Veit Friedensgebet

19.00 St. Veit Gottesdienst

So 18.11. Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr - Volkstrauertag
09.00 Bergstraße Andacht zum Volkstrauertag
10.00 St. Veit Gottesdienst
17.00 St. Marien Gottesdienst + GKR-Wahl

Mo 19.11. 12.00 St. Veit Friedensgebet
Di 20.11. 12.00 St. Veit Friedensgebet
Mi 21.11. Buß- und Bettag (kirchlich gebotener Feiertag)

10.00 St. Veit Gottesdienst
17.00 Letzendorf Gottesdienst mit Totengedenken
19.00 Großdraxdorf Gottesdienst mit Totengedenken

Fr 23.11. 19.00 St. Veit Gottesdienst

So 25.11. Ewigkeitssonntag - Totensonntag
08.30 St.Peter+Paul Gottesdienst mit Totengedenken
10.00 St. Veit Gottesdienst mit Totengedenken
13.30 Untitz Gottesdienst mit Totengedenken
15.00 Friedhofskapelle: Andacht
16.00 St. Nicolai Gottesdienst mit Totengedenken
17.00 St. Marien Gottesdienst mit Totengedenken

Kirchennachrichten
für die Ev.-Luth. Pfarrei St. Veit zu Wünschendorf/E. mit den
Kirchgemeinden:
St. Veit Wünschendorf/Elster-Veitsberg
St. Marien Endschütz/Letzendorf
St. Nicolai Wünschendorf/Elster-Mosen
St. Peter und Paul Wolferdorf

V e i ts G l o c ke n

Herbstcross an der Gebrüder-Grimm-
Grundschule Wünschendorf

Am Montag, den 24.09.2007 fand bei herrlichem Wetter in der Gebrü-
der-Grimm-Grundschule Wünschendorf der alljährliche Herbstcross-
lauf statt. Im nahe gelegenen Wald ging es an den Start. Angefeuert
von vielen Eltern und Großeltern, allen Lehrerinnen und Erziehern
kämpften 71 Schülerinnen und Schüler um eine gute Platzierung.
Die Siegerehrung fand am folgenden Unterrichtstag statt. Die drei
besten Jungen und Mädchen einer Altersklasse erhielten Urkunden
und werden die Schule beim Kreiscross in Zeulenroda vertreten.

Klasse 1 Mädchen Klasse 1 Jungen
1. Laura Launer 1. Niclas Sell
2. Antonia Hüttner 2. Maurice Schäfer
3. Helen Lippold 3. Nils Schwaberau

Klasse 2  Mädchen Klasse 2 Jungen
1. Pia Scherl 1. Max Kunze
2. Johanna Janke 2. Rainer Hagenauer
3. Lydia Kunz 3. Leon Reinhold

Klasse 3 Mädchen Klasse 3 Jungen
1. Vivien Keinert 1. Marc Ackermann
2. Celine Zorn 2. Dane Brandl
3. Anna Marthe Schnee 3. Tobias Trommer

Klasse 4 Mädchen Klasse 4 Jungen
1. Katja Weitzmann 1. Quentin Gruschwitz
2. Franziska Scharf 2. Max-Ramon Fischer
3. Lena-Marie Dasler 3. Marvin Lienig

Der Wünschendorfer Jugendclub sagt:
»Danke«

Die Jugendlichen des Jugendclubs haben sich sehr über die
zahlreichen Sachspenden gefreut. Wir möchten uns auf diesem

Wege bei allen Spendern ganz herzlich bedanken.

Neues aus dem Jugendclub

Im Wünschendorfer Jugendclub kommt auch an einem Feiertag wie
dem 3. Oktober keine Langeweile auf.
Wir trafen uns am Tag der Deutschen Einheit in der Turnhalle des
Wünschendorfer Sportvereins, um zusammen Volleyball zu spielen.
Unser Dank geht in diesem Zusammenhang an Herrn Urban und
Herrn Uhlemann, die es uns ermöglichten, die Turnhalle zu nutzen.
Nach Baggern, Britchen und diversen Aufgaben stärkten wir uns bei
einem leckeren Mittagessen. Denn der Tag war noch nicht zu Ende.
Am Nachmittag wollten wir Anderen beim Sport zuschauen.
Bei einem Fußball-Match der Spielgemeinschaft Wünschendorf /
Endschütz ließen wir den “Tag des Sports” ausklingen.



Amtsblatt für die Gemeinde Wünschendorf
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Wünschendorf

Einzelexemplare können kostenlos bei der Gemeindeverwaltung Wünschendorf, Poststr. 8, 07570 Wünschendorf, abgeholt werden.
Druckauflage: 1500

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Wünschendorf vertreten durch Bürgermeister Jens Auer
Satz: Verlag „Das Elstertal“, 07570 Weida, Aumatalweg 5, elstertaler@web.de, Druck: Druckerei Raffke

Verantwortlich für die amtlichen Veröffentlichungen: Bürgermeister Jens Auer
Erscheinung: nach Bedarf
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Seniorengeburtstage im November 2007

Gemeindeverwaltung
Wünschendorf/Elster

Heinzelmeier, Manfred 01.11.1934 73
Trommer, Margot 01.11.1937 70
Jahn, Helmut 03.11.1936 71
Bonk, Elfriede 06.11.1923 84
Sobel, Grete 07.11.1920 87
Schaller, Hermann 08.11.1925 82
Roßmann, Harry 12.11.1937 70
Wustrau, Hannelore 13.11.1937 70
Hager, Anita 14.11.1929 78
Feiler, Jörg 14.11.1937 70
Weiser, Erna 14.11.1921 86
Dix, Friedrich 14.11.1926 81
Täube, Gudrun 17.11.1935 72
Banzett, Elfriede 18.11.1923 84
Ernst, Ingrid 20.11.1928 79
Gerhardt, Hans 20.11.1921 86
Bauer, Günter 21.11.1936 71
Vogel, Anneliese 21.11.1934 73
Wilhelmi, Günther 21.11.1926 81
Abramowski, Georg 22.11.1936 71
Meisch, Margot 24.11.1930 77
Illner, Erna 25.11.1921 86
Metzner, Rudolf 25.11.1920 87
Schäfer, Edith 26.11.1920 87
Zedel, Lucia 27.11.1932 75
Heinz, Annemarie 28.11.1936 71
Rudolf, Erhard 28.11.1930 77
Grund, Erich 29.11.1918 89
Lorenz, Karl 30.11.1929 78

Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag

Sprechstunden der Schiedsstelle
Die Sprechstunden der Schiedsstelle der Gemeinde
Wünschendorf/Elster finden bei Bedarf, nach telefonischer
Absprache, mit der Schiedsfrau, Frau Danuta Arndt-Rank,
statt. Telefon (03 66 03) 8 82 61.

Die Schiedsstelle befindet sich im Kommunikationszentrum
der Gemeinde Wünschendorf/Elster, Poststraße 7.

Die nächste Ausgabe des Wünschendorfer Amtsblatt
erscheint am 28.11.2007

Haus- und Straßensammlung 2007
Hiermit möchten wir bekannt geben, dass die diesjährige Haus- und Straßen-
sammlung des Volkbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Landesverband
Thüringen im Rahmen des Volkstrauertages während des Zeitraumes

29. Oktober bis 18. November 2007

in den Städten und Gemeinden Thüringens stattfinden wird.

Als gemeinnütziger Verein verwenden wir die Spendengelder zur Pflege und
Erhaltung deutscher Kriegsgräber im In- und Ausland.
Die Genehmigung erfolgte unter dem Aktenzeichen 200.5-2152.10-09/07 TH
durch das Thüringer Landesverwaltungsamt, Weimarplatz 4, 99423 Weimar.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Landesverband Thüringen
Bahnhofstraße 4a, 99084 Erfurt, Telefon: 0361-6442175, Telefax: 0361-6442174

Wünschendorfer Jugend macht sich stark
Die Jugendlichen vom Jugendclub in Wünschendorf wollten sich mit ihren
Vorstellungen und Ideen mehr einbringen. Aus diesem Grund wurden kurzer-
hand der Bürgermeister der Gemeinde Wünschendorf Jens Auer und der
Träger des Clubs Frau Beier, Geschäftsführerin von naterger e.V. Ostthüringen
eingeladen. Es wurde sich auf Freitag, den 14.09.07 geeinigt. Herr Auer und
Frau Beier folgten der Einladung der Jugendlichen sehr gern.

Bei Kaffee und Kuchen standen beide Rede und Antwort. Hauptthemen der
Gesprächsrunde waren u. a. der Erhalt, die Instandhaltung und die Standort-
klärung des Jugendclubs. Weiter wurden Ideen der Jugendlichen diskutiert.
Geplant sind ein Internetanschluss für den Jugendclub, um die Möglichkeit
der Recherchen für Hausarbeiten oder Stellenangebote zu ermöglichen. Auch
handwerklich sind die Wünschendorfer Jugendlichen geschickt. Bei Bereit-
stellung der Materialien sind die Jugendlichen bereit in ihrer Freizeit den
Jugendclub in Eigenregie zu renovieren. Der Bürgermeister Herr Auer zeigte
sich sehr kooperativ und sicherte die Unterstützung der Gemeinde zu, jedoch
werden gerne Spenden jeglicher Art dankend angenommen. Angesprochen
werden an dieser Stelle vor allem regionale Firmen. Da das Engagement der
Jugendlichen durch ihre jetzige Betreuerin Heike Oettel sehr gefördert wird,
ist es schade, dass eine Weiterbeschäftigung nicht möglich ist. Die Jugendlichen
debattieren derzeit über die Gründung eines Jugendvereines um ihre Interessen
noch besser vertreten zu können.
Zum Ergebnis der Diskussion ist zu sagen, dass schon viel durch die Jugend-
lichen initiiert worden ist. Alle Beteiligten sind sich einig, dass Diskussions-
runden zu der Erhaltung des Jugendclubs beitragen und in regelmäßigen
Abständen stattfinden werden. Zur besseren Information und Kommunikation
zwischen Gemeinde und Jugendclub hat der Bürgermeister darauf verwiesen,
dass interessierte Jugendliche an den Gemeinderatssitzungen teilnehmen
können, um in der Einwohnerfragestunde auf ihre Anliegen aufmerksam zu
machen. Die Jugend von Wünschendorf


